
Amtliche Mitteilungen
der Stadt Ingolstadt Herausgegeben vom Presse- und Informationsamt  

der Stadt Ingolstadt, Franziskanerstr. 7 , 85049 Ingolstadt

Die Stadt Ingolstadt informiert Sie über 
Ihre bestehenden Widerspruchsrechte 
bei folgenden Datenübermittlungen: 

1.  Melderegisterauskünfte/Datenübermittlungen an Parteien, Wähler-
gruppen und anderen Trägern von Wahlvorschlägen im Zusammen-
hang mit Wahlen und Abstimmungen auf staatlicher und kommunaler 
Ebene in den sechs der Wahl oder Abstimmung vorangehenden Mo-
naten. Hierzu gehören auch Abstimmungen im Zusammenhang mit 
Volksbegehren, Volksentscheiden sowie Bürgerentscheiden. 

 Rechtsgrundlagen: § 50 Abs. 1 und 5 des Bundesmeldegesetzes (BMG) 

  Hinweise: Der Widerspruch kann nur bei der Meldebehörde eingelegt 
werden, bei der der alleinige Wohnsitz oder der Hauptwohnsitz (bei 
mehreren Wohnungen) besteht.

2.  Melderegisterauskünfte/Datenübermittlungen an Mandatsträger, 
Presse oder Rundfunk über Alters- oder Ehejubiläen 

 Rechtsgrundlage: § 50 Abs. 2 und 5 BMG 

  Hinweise: Der Widerspruch gilt im Hinblick auf Ehejubiläen auch für 
den anderen Ehegatten -Lebenspartner und ist bei allen Meldebehör-
den einzulegen, in deren Zuständigkeitsbereich Sie mit einer Woh-
nung (bei mehreren Wohnungen) gemeldet sind.

3.  Melderegisterauskünfte/Datenübermittlungen an Adressbuchverlage 
zur Herstellung von Adressenverzeichnissen in Buchform.

 Rechtsgrundlage: § 50 Abs. 3 und 5 BMG 

  Hinweise: Der Widerspruch ist bei allen Meldebehörden einzulegen, 
in deren Zuständigkeitsbereich Sie mit einer Wohnung (bei mehreren 
Wohnungen) gemeldet sind.

4.  Datenübermittlungen an das Bundesamt für Personalmanagement 
der Bundeswehr. Die Datenübermittlung erfolgt bis 31.3. eines Jahres 
über Personen, die im nächsten Jahr volljährig werden und die deut-
sche Staatsangehörigkeit besitzen. 

  Rechtsgrundlagen: § 58 c Abs. 1 des Soldatengesetzes (SG) i. V. m. § 36 
Abs. 2 BMG 

  Hinweise: Der Widerspruch kann nur bei der Meldebehörde eingelegt 
werden, bei der der alleinige Wohnsitz oder der Hauptwohnsitz (bei 
mehreren Wohnungen) besteht. Ein etwaiger Widerspruch wird mit 
Vollendung des 18. Lebensjahres automatisch gelöscht. Widersprüche, 
die nach der bisherigen Rechtslage eingetragen wurden, behalten ihre 
Gültigkeit. 

5.  Datenübermittlungen von Familienangehörigen an öffentlich-rechtli-
che Religionsgesellschaften, sofern sie nicht derselben oder keiner 
öffentlich-rechtlichen Religionsgesellschaft angehören. Familienange-
hörige sind der Ehegatte oder Lebenspartner, minderjährige Kinder 
und die Eltern von minderjährigen Kindern. Das Widerspruchsrecht gilt 
nicht, sofern die Daten für Zwecke des Steuererhebungsrechts der je-
weiligen öffentlich-rechtlichen Religionsgesellschaft übermittelt wer-
den. 

 Rechtsgrundlage: § 42 Abs. 1 bis 3 BMG 

  Betroffene haben das Recht, den Datenübermittlungen zu wider-
sprechen. Der Widerspruch ist an keine Voraussetzung gebunden und 
braucht nicht begründet zu werden. Er kann beim Bürgeramt der Stadt 
Ingolstadt, Rathausplatz 4, 85049 Ingolstadt eingelegt werden. 

Falls der Datenübermittlung nicht widersprochen wurde, werden die 
Meldebehörden die genannten Daten weitergeben.

Baugenehmigung der Stadt  Ingolstadt  
(Az.:02668 18 10)

Vorhaben/Betreff: Dachgeschossausbau zu 3. WE

Grundstück: Ingolstadt, Am Sunder 2

Gemarkung: Zuchering 

Flur-Nr.:  2144/2 

Die Stadt Ingolstadt erteilte zu o.a. Vorhaben eine Genehmigung (Be-
scheid vom15.10.2018). Geplant ist der Dachgeschossausbau zu einer 
dritten Wohneinheit. 

Als Baugenehmigungsbehörde weist die Stadt Ingolstadt alle benach-
barten Grundstückseigentümer der o.a. Baumaßnahme darauf hin, 
dass die o.a. genehmigten Planunterlagen beim Bauordnungsamt der 
Stadt Ingolstadt, Spitalstr. 3, 1. Stock, Zimmer Nr. 103 (Tel.: 305-2222) 
zu den üblichen Geschäftsstunden eingesehen werden können. Rechts-
grundlage für diese Veröffentlichung ist Art. 66 Abs. 2 Satz 4 der Bayeri-
schen Bauordnung (BayBO).

Rechtsbehelfsbelehrung

Gegen diesen Bescheid kann innerhalb eines Monats nach seiner Be-
kanntgabe Klage bei dem Bayerischen Verwaltungsgericht München 
erhoben werden. Dafür stehen folgende Möglichkeiten zur Verfügung:

a)  Die Klage kann schriftlich oder zur Niederschrift des Urkundsbeamten 
bei der Geschäftsstelle erhoben werden. Die Anschriften lauten:

  Bayerisches Verwaltungsgericht München  
Postfachanschrift: Postfach 20 05 43, 80005 München  
Hausanschrift: Bayerstraße 30, 80335 München,

b)  Die Klage kann bei dem Bayerischen Verwaltungsgericht München 
auch durch Übermittlung eines elektronischen Dokuments mit qua-
lifizierter Signatur an das elektronische Gerichts- und Verwaltungs-
postfach – www.egvp.de – erhoben werden. Dabei  sind die der In-
ternetpräsenz der Verwaltungsgerichtsbarkeit zu entnehmenden 
Bedingungen zu beachten: http://www.vgh.bayern.de/verwaltungs-
gerichtsbarkeit/rechtsantragsstelle/.

Die Klage muss den Kläger, die Beklagte (Stadt Ingolstadt) und den Ge-
genstand des Klagebegehrens bezeichnen und soll einen bestimmten 
Antrag enthalten. Die zur Begründung dienenden Tatsachen und Be-
weismittel sollen angegeben, der angefochtene Bescheid soll in Ur-
schrift oder in Abschrift beigefügt werden. Wenn die Klage schriftlich 
oder zur Niederschrift erhoben wird, sollen dieser und allen Schriftsät-
zen Abschriften für die übrigen Beteiligten beigefügt werden.

Hinweise zur Rechtsbehelfsbelehrung:

 − Die Einlegung eines Rechtsbehelfs per einfacher Mail ist nicht zuge-
lassen und entfaltet keine rechtlichen Wirkungen! Nähere Informati-
onen zur elektronischen Einlegung von Rechtsbehelfen können der 
Internetpräsenz der Bayerischen Verwaltungsgerichtsbarkeit entnom-
men werden (www.vgh.bayern.de)

 − Kraft Bundesrechts ist in Prozessverfahren vor den Verwaltungsge-
richten grundsätzlich ein Gebührenvorschuss zu entrichten.

Bekanntmachung im Rahmen der 
 Berichtigung des Bestandsverzeichnisses

Widmung eines Teilstückes einer Ortsstraße
Das in der Stadt Ingolstadt, Regierungsbezirk Oberbayern, gelegene Teil-
stück der Straße „Alban-Berg-Straße“, wird laut Lageplan als Ortsstraße 
öffentlich gewidmet.

Die Widmungsverfügung kann bei der Stadt Ingolstadt, Technisches Rat-
haus, Zimmer 402, im 4. Stock, eingesehen werden.

Widmung eines beschränkt-öffentlichen Weges
Der in der Stadt Ingolstadt, Regierungsbezirk Oberbayern, gelegene Weg 
wird laut Lageplan als Gehweg gewidmet.

Die Widmungsverfügung kann bei der Stadt Ingolstadt, Technisches Rat-
haus, Zimmer 402, im 4. Stock, eingesehen werden.

Erhebung eines Kostenerstattungsbetrages
Die Ausgleichs- und Ersatzmaßnahmen für Eingriffe in Natur und Land-
schaft für das Gebiet des Bebauungsplanes Nr. 145 H „Niederfeld“ wurden 
abgeschlossen.

Betroffen sind die baulich nutzbaren Grundstücke am Plunderweg von 
Fl.Nr. 714/19 bis Wendehammer.

Gemäß Baugesetzbuch und der Kostenerstattungsbetragssatzung werden 
daher für o.g. Maßnahmen Kostenerstattungsbeträge erhoben, sobald die 
Voraussetzungen für die Verteilung des Aufwandes vorliegen.

Öffentliche Ausschreibung
Der Zweckverband Zentralkläranlage Ingolstadt, Am Mailinger Moos 145, 
85055 Ingolstadt beabsichtigt folgende Leistung nach VOL/A zu vergeben:

Verwertung und Transport von  kommunalem 
 Klärschlamm Nr. ZKA-020-2018

Einreichungstermin: 06.11.2017 um 24:00 Uhr, Ausführungsort: Ingolstadt 
Abwicklung der Ausschreibung über das Baureferat, Spitalstr. 3, 85049 In-
golstadt Tel. (0841) 305-2446, Fax (0841) 305-2447, E-Mail: vergabe@ingol-
stadt.de Auskünfte zur Ausschreibung über die Vergabeplattform www.
vergabe.bayern.de

Aufgebot von Sparkassenbüchern 
und sonstigen Sparurkunden

Gemäß Art. 35 und 36 AGBGB wird hiermit auf Antrag der nachstehend 
aufgeführten Antragsteller der Inhaber ds/der jeweiligen Sparkassenbu-
ches/Sparurkunde aufgefordert, seine Rechte unter V orlegung der Ur-
kunde binnen drei Monaten bei der Sparkasse Ingosltadt Eichstätt anzu-
melden. Wird die Urkune innerhalt dieser Frist nicht vorgelegt, so wird das 
jeweilige Sparkassenbuch/die jeweilige Sparurkunde durch Beschluss des 
Vorstandes für kraftlos erklärt.

Antragsteller  Urkundennummer
Sibel Temel  3165342050
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